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Zu 131-lf/J 

Auf die Anfrage Nr. 1374/J, welche die Abgeordneten PROBST 

und Genossen am 22. Mai 1985 betreffend Förderung von Pflanzen­

kläranlagen durch den Wasserwirtschaftsfonds an mich gerichtet 

haben, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1): 

Der Wasserwirtschaftsfonds hat für die Anlage der Wassergenossen­

schaft am Waldgrunde in Weinitzen/Steiermark, für die Anlage des Deutschen 

Alpenvereines auf der Tannheimer Hütte/Tirol, ferner für die Anlage Safen/ 

Seifental/Steiermark und für die Anlage St.Ulrich am Waasen/Steiermark 

unter dem Titel "Pflanzenkläranlagen" Förderungsmittel bereitgestellt. 

Betreffend der Anlage in Weinitzen wurde vom Förderungsnehmer ein aus­

führlicher Bericht über die Funktionsfähigkeit der Anlage verfaßt, der je­

doch dem von meinem Ministerium verwalteten Wasserwirtschaftsfonds bisher 

nicht vor liegt. 

Die Kollaudierungsunterlagen der Tannheimer Hütte in Tirol wurden dem 

Wasserwirtschaftsfonds zwar vorgelegt, jedoch konnte die Funktionstüchtigkeit 

dieser Anlage dem Wasserwirtschaftsfonds noch nicht nachgewiesen werden. 

Die Versuchsanlagen Safen/Seifental bzw. St.Ulrich/Waasen wurden noch 

nicht begonnen. 
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Zu 2): 

Auf Grund des derzeitigen technischen Informationsstandes 

halte ich fest, daß dem Wasserwirtschaftsfonds noch keine positiven 

Stellungnahmen über den Betrieb derartiger Anlagen vorliegen. Eine 

Förderung von Abwasserreinigungsanlagen mit Pflanzen in größerem Um-

fang kann ich erst dann in Erwägung ziehen, wenn von den gegenständ­

lichen Anlagen über das ganze Jahr zufriedenstellende Reinigungsleistungen 

festgestellt werden können. 

Darüber hinaus möchte ich noch mitteilen, daß das Land Nieder­

österreich in Mannersdorf unter wissenschaftlicher Leitung der Universi­

tät für Bodenkultur eine Versuchsanlage als Abwasserreinigungsanlage mit 

Pflanzen betreibt. Der Jahresbericht 1983 läßt nach Aussage der Betreiber 

noch keine Schlüsse auf eine zufriedenstellende Reinigungsleistung zu. 

Ein entsprechender Jahresbericht 1984 wurde meinem Ressort für die nächste 

Zeit in Aussicht gestellt. 
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